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     Mit dem Rückblick auf eine in Vergessenheit 
geratene Wurzel der Gemeinwesenarbeit begin-
nen wir das neue Jahr. In zwei aufeinander folgen‑
den Abschnitten beschreibt Dieter Oelschlägel 
die Entwicklung der jüdischen Settlementbe
wegung. Im vorliegenden ersten Teil wird ihr 
Ursprung in den englischen Toynbee-Halls und 
ihre Verbreitung in England und den USA nach-
gezeichnet. In der nächsten Ausgabe folgt der 
zweite Teil.

     Soziale Arbeit kann nur wirksam werden, 
wenn sie an die Lebensbezüge ihrer Klientinnen 
und Klienten anknüpft und verschiedene Hilfe
systeme verbindet. Erika Feldhaus-Plumin be-
richtet über die Zusammenarbeit von Kranken-
pflege und Sozialdienst im Krankenhaus als einer 
anspruchsvollen Form der Kooperation verschie-
dener Institutionen, die besonders vulnerablen 
Menschen helfen soll, ihre Situation zu meistern.

     Über die fruchtbare Verbindung von Sozialer 
Arbeit und sozialarbeitswissenschaftlicher For-
schung schreiben Julia Wege und Martin Albert. 
Mittels der Methode der „Aktivierenden Befra
gung“ werden nicht nur Daten zur Wohnsituation 
in sogenannten sozialen Brennpunkten erhoben, 
sondern die dort lebenden Menschen zur Be-
wusstseinsbildung über ihre Lebenslagen und 
deren Möglichkeiten zur Veränderung aktiviert.

     Wir freuen wir uns, schon im vorliegenden 
ersten Heft des neuen Jahres mit dem Aufsatz 
Jens Kreuters eine Antwort auf Gisela Jakobs 
kritischen Beitrag zum neuen Bundesfreiwilligen-
dienst vom Dezember 2011 veröffentlichen zu 
können. Die Soziale Arbeit trägt damit zum kons-
truktiv-kritischen Diskurs über dieses wichtige 
Thema bei.

     Die Redaktion Soziale Arbeit
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